
Informationen zur rechtlichen Lage im „Vereinigten Wirtschaftsgebiet“ 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

Sehr geehrte Bedienstete des Vereinigten Wirtschaftsgebietes, 

sicher ist Ihnen bekannt, daß  

1. die Militärgesetze S.H.A.E.F. vom 18.09.1944 für die deutsche Bevölkerung der „BRD“, „DDR“, BRiD“ und dem 

„Vereinigten Wirtschaftsgebiet“ (DDR+BRD+Berlin) auf dem Boden des Deutschen Reiches rechtskräftig sind.  

(als Anhang beigefügt)  

2. die Haager Landkriegsordnung nur für Deutsche Reichs- und Staatsangehörige rechtskräftig ist.                             

(als Anhang beigefügt) 

3. die Reichsgesetze des Deutschen Reiches von 1871 gemäß EGBGB Art. 50 rechtskräftig sind. 

4. Das Völkerechtssubjekt Deutsches Reich von 1871 ist nicht mit den darauffolgenden Verwaltugskonstrukten 

„Weimarer Republik“, „Drittes Reich“, „BRD“, „DDR“ und „Vereinigten Wirtschaftsgebiet“ (DDR+BRD+Berlin) 

rechtlich gleich zusetzen. 

Sicher ist Ihnen bekannt, daß 

1. das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland, alte sowie neue Fassung, noch nie rechtskräftig war.       

(als Anhang beigefügt)  Ausarbeitung Artikel 146 

2. das Wahlgesetz, gemäß BVerG-Urteil vom 25. Juli 2012 - 2 BvE 9/11, rückwirkend ab dem 7. Mai 1956 und das 

3. alle Gesetze und Verordnungen, die ab dem 29.10.1918 erlassen wurden,  

auf Grund fehlender Legitimation illegal und nicht rechtskräftig sind. 

                 Die Bundesregierung und alle Landesregierungen sind nach S.H.A.E.F. Gesetzgebung nicht legitimiert. 

Mit dem 1. Bereinigungsgesetz vom 25.04.2006, § 1 – Streichung des Geltungsbereiches, wurden folgende Gesetze      

außer Kraft gesetzt: 

1. BGB (BRD-Fassung) 

2. Strafgesetzbuch (BRD-Fassung) 

3. Gerichtsverfassungsgesetz (BRD-Fassung) 

4. Zivilprozessordnung (BRD-Fassung) 

5. Strafprozessordnung (BRD-Fassung) 

6. Familiengerichtsbarkeit (BRD-Fassung) 

Mit dem 2. Bereinigungsgesetz vom 30.11.2007 wurden folgende Gesetze außer Kraft gesetzt: 

1. Abgabenordnung, (BverfGE 55, 274/301) aus dem Jahr 1955 

2. Umsatzsteuergesetz, (BverfGE 55, 274/301) aus dem Jahr 1955 

3. Einkommenssteuergesetz, (BverfGE 55, 274/301) aus dem Jahr 1955 

4. Finanzgerichtsordnung 

5. Ordnungswidrigkeitsgesetz 

6. Recht auf Erlassen von Gesetzen 

7. Recht auf Erlassen von Verordnungen 

Gemäß dem 3. Bereinigungsgesetz vom 01.12.2010 sind alle vom deutschen Bundestag erlassenen Gesetze, rückwirkend 

zum 23.05.1949 außer Kraft gesetzt! 

Urteil des Bundesverfassungsgericht BverfGE 3, 288 (319f):6, 309 (338,363))                                                                                  

Zitat: „Gesetze ohne Geltungsbereich besitzen keine Gültigkeit und Rechtskraft.“ 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

Sehr geehrte Bedienstete des Vereinigten Wirtschaftsgebietes, 

Sie begehen jeden Tag mit von Ihren rechtswidrig ausgeübten Handlungen Straftaten am Deutschen Volk mit Täuschung im 

Rechtsverkehr, des Betruges und des Verrates durch Anwendung nicht geltender Gesetze! 

Legitimieren Sie für weiteres und künftiges Handeln ihre Tätigkeit über die S.H.A.E.F. 

Gesetzgebung! 

Weitere Informationen: https://deutscherreichsanzeiger.info 

Mit freundlichen Gruß 

Der Präsidialsenat des Deutschen Reiches 

https://dejure.org/gesetze/EGBGB/50.html
https://deutscherreichsanzeiger.info/

